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Donnerstag , den 12. Februar 1846 .

623 . 6 Karlsruhe . Bei C . Macklot in

Karlsruhe hat so eben die Presse verlassen und ist
in Baden bei D . R . Marr ; Donaueschingen bei I .
Hinterskirch ; Karlsruhe bei G . Braun , A. Bielefeld , F.
Nöldeke ; Konstanz bei W . Meck ; Freiburg bei A. Emmer¬
ling , Lippe und Komp . , Fr . Wagner ; Heidelberg bei I .
Groos , W . Hoffmeister , E . Mohr , K. Winter , I . Fabel ;
Lahr bei I . H . Geiger ; Lörrach bei C. R . Gutsch; Mann¬
heim bei Z . Bensheimer , T . Löffler, Schwan und Götz ;
Offenburg bei Fr . Braun ; Rastatt bei A . Knittel ; Billingcn
bei Förderer zu haben :

Motion
auf

Gestattung einer Religions¬
freiheit

von
Pfarrer Zittel .

Zweiter Abdruck .
9 kr .

Unbefangene Beleuchtung
keS ZittelV

'
chen Antrags

auf

on
Zur Beruhigung der Gemüther von Katholiken u . Protestanten

von W- i . C . Otto .
9 kr.

Antrag auf Glaubensfreiheit .
Gestellt von Pfarrer Zittel und beleuchtet von

Prof . W . Stern .
Zweite , vermehrte Auslage .

6 kr.
, 606.3 Weißenburg .
Mädchenerziehungsanstalt inWeißen¬
burg (— Niederrhein — Frankreich),

geleitet von den mit Bestallungsbriefder pariser
Akademie versehenen Frauen Mansuy und

Duvernoy .
Dieses vor 12 Zähren nach dem Muster der ersten

pariser Erziehungsanstalten gegründete Institut bietet Eltern
Alles dar , was sie in Bezug auf die Erziehung , die Gesund¬
heit und die Annehmlichkeit ihrer Kinder wünschen können.

Der Hauptunterrichtsgang ist in vier Halbjahre einge-
theilt , anstatt sich , wie anderwärts , auf eine Studienzeit
von vier oder fünf Jahren auszudehnen . Die zedes Jahr
erlangten Ergebnisse bestätigen die Bortrefflichkeit und den
Vorzug der von den Vorsteherinnen angenommenen Unter¬
richtsweise.

Den Unterricht im Französischen, der im Hause gebräuch¬
lichen Sprache , wird von den Vorsteherinnen selbst ertheilt ,
während das Deutsche und Englische von Lehrerinnen aus
den Gegenden ihres Vaterlandes , wo die Aussprache am
reinsten ist, vorgetragen wird .

Ebenso wird Unterricht in allen Nadelarbeiken ertheilt .
Im Kontor der Karlsruher Zeitung , bei den Behörden

der Stadt Weißenburg oder den Vorsteherinnen sind auf
vortofreie Briefe ein Studienprogramm und ein Prospektus
der Anstalt zu bekommen.

633 .2 Karlsruhe .

Anzeige.
In einer angenehmen Stadt des

Mittetrheinkreises ist eine Barbierstube und dessen ausge¬
zeichnete Kundschaft zu vermiethen . Ein Uebernehmer , mit
der Wundarznei Beflissener , hat sich ein gutes Fortkommen
zu erfreuen .

Auf portofreie Briefe zu erfragen im Kontor der
Karlsruher Zeitung .

Karlsruhe , den 9 . Februar 1846.
670 . 3 Breiten .

Ulicl) l icht.
Nachdem die Unterzeichneten in kurzer

Zeit ausser der Stadt Breiten mit eilf laufenden Brunnen
auch in den Orten Neibsheim , Jöhlingen , Nusbaum und
zum Schloßbrunnen zu Bauschlott , Grundherrschaft Gem -
mingen, über 32,000 Schuh Detchel gelegt haben, aber nichtimmer irdene Deichet in allen Dimensionen in Vorrath
haben , so müssen wir diejenigen Gemeinden , welche nochdieses Jahr ihre Brunnenwafferleitung in erdenen Deichelnetnführen wollen, ersuchen , ihre Bestellungen, resp. die Ver¬
träge , wenigstens 3 Monate vor der beginnenden Jahres
zeit machen zu wollen.

Breiten , den 4 . Februar 1846.
Gebrüder TÜürj ,

Fabrikanten irdener Brunnendeichel .615.3 Rastatt .
Zu verkaufen.

Wegen anderweitcr Geschäftsverlegung
bin ich gesonnen, meine in der Kapellen¬
straße dahier liegende Wohnung mit

Wirthschaft und Bierbrauerei als Eigcnthum unter sehr an¬
nehmbaren Bedingungen zu verkaufen.

. Die hiezu Lusttragenden wollen sich daher gefälligst an
mich wenden.

Rastatt , den 4 . Febr . 1846.
Franz Becht zur Kanone .626 .3 Nr . 927 . Karlsruhe .

Haus - Versteigerung.
Binder erster Ehe des verstorbenen JohannMaier von hier lassen das unter ihnen seit der

gerich -lLtarkt fu loLF si
^

^ am
Zug °hörden,

Samstag , den 28 . Februar 1846 , ,
Morgens 10 Uhr ,

auf dem Stad tamt sres isor a ts -Bureau dahier
der Thetlung wegen nochmals öffentlich versteigern , und
laden hiezu die Liebhaber mit dem Bemerken ein , daß bei
erfolgendem annehmbarem Gebot der Zuschlag sogleich
erfolgt .

Karlsruhe , den 7 . Februar 1846.
Grvßh . bad . Stadtamtsrevisorat .

G. Gerhardt .
vst . Richter .

665 .3 Nr . 962 . Karlsruhe .

Haus - Versteigerung.
Die Postoffizial Friedrich Eisele Eheleute von

hier lassen, der Vermögenstheilung wegen, ihr zweistöckiges
Wohnhaus in der Stephamenstraße Nr . 17 , mit allen Zu -
gehörden , neben Kanzleirath Bingner und Schieferdecker
Becker,

Montag , den 2 . März 1846,
M o r g e ns 10 U h r ,

auf dem Geschäftszimmer des Notars Behrens dahier im
Gasthaus zum römischen Kaiser öffentlich ver¬
steigern — und laden hierzu alle Liebhaber ein .

Karlsruhe , den 2 . Februar 1846.
Großh. bad . Stadtamtsrevisorat .

G. Gerhardt .
66t .2 Breiten .

Hauskliuk-Alitcag.
_ In der frequentirten Straße gegen Pforzheim

ist der bisherige Besitzer gesonnen , sein dreistöckiges Wohw
Haus, worin früher ein Spczereigeschäft betrieben worden
ist , gegen annehmbare Bedingungen zu verkaufen . Dasselbe
enthält , ausser einem geräumigen Keller , im ersten Stock,
neben der überbauten Einfahrt , noch das unveränderte
Lokale zur Ladeneinrichtung , neben daran stoßend ein Wohn
zimmer , im Hvsraum Platz zu Magazin und Remise re .,
mehrere Zimmer im zweiten und dritten Stock . Das Nähere
ist zu erfahren auf dem

Breiten, den 6 . Februar 1846.
Geschäfts - Bureau von

Ant . Martin .
653 . 1 Nr . 932 . Karlsruhe .

Weinversteigerung.
Auf Antrag der Löw Hamburger '

scheu Erben dahier werden in Nr . 9 des
äußeren Zirkels

Donnerstag , den 19 . d . M .,
Vormittags 9 Uhr,

nachverzeichnete Weine öffentlich versteigert :
25 Ohm 1819r Riersteiner ,

7 ,, I822r do .
7 v I834r Umsteiner,
2 ,, I842r rother Zeller ,
1 ,, I834r do .

Karlsruhe , den 4 . Februar 1846.
Großh. bad . Stadtamtsrevisorat .G. Gerhardt .

vä «. Nida ,
Notar.

583 .3 Auggen .

Üleinverstcigcrung.
Die Unterzeichneten lassen in ihrer

Behausung dahier
Donnerstag , Pen 2b . Februar

d . I ., Vormittags 9 Uhr,Hundert Ohm reingehaltene Mark

1.
Eine zweistöckige Behausung von Stein , sammt zwei¬

stöckiger Scheuer und Stallung mit Holzschopf in der Ju -
dengaffe dahier , neben Johann Schmitt und Anton Bauer ,
vornen die Gaffe , hinten Anton Heußer .

2.
1 Viertel Acker im Schleifweg , neben Alois Grischele u.Barbara Becker . '

3.
1 Viertel Acker im Hägenich, neben Johann Schmitt und

Johann Eisele's Wittwe.
4 .

1 Viertel Acker in der vordern Staig , neben SimonRoll und Ignaz Mackert.
5.

1 Viertel 29 '/? Ruthen Acker bei der rastatter Straße ,neben Alois Reich' s Wittwe und Barbara Becker.6.
1 Viertel Wiese im Entensee , neben Paul Graf undMartin Klein .
Der Zuschlag erfolgt , wenn der Schäßungspreis oderdarüber geboten wird .
Ettlingen , den 16. Jan . 1846.

Bürgermeisteramt.
Schneider .

v<ii . Neimaier .
581 .3 Nr . 339 . Ettlingen .

Zwangsversteigerung.
In Folge erhaltener Verfügung groß¬herzoglichen Bezirksamts vom 3 . Sept . v . I . , Nr . 16,237,werden dem hiesigen Bürger und Bäckermeister JosephEhrler bis

Samstag , den 7 . März d . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,auf hiesigem Rathhaus nachbeschriebene Güterstücke a»f demZwangswege zu Eigenthum versteigert :

1 .
27 Ruthen Garten im Viehgäßlein , neben PhpfikuS Kuenund Georg Becker .

2 .
2 Viertel 15 Ruthen Acker bci'm Gutleuthaus , beider¬seits Joseph Rauch 's Erben .

3.
3 Viertel 16 Ruthen Acker am See , neben Paul Kieferund Friedrich Fischer.

4.2 Viertel 4 Ruthen Acker im Hägenich , neben AloisMackert und Franz Joseph Heußler 's Wittwe .
5 .

1 Viertel 30 Ruthen Acker in den langen WingertAeckern , neben Joseph Mußler und Ignaz Willäard .
6 .

1 Maas Reben in den untern Mittelbergcn, neben Jo¬seph Speck und Joseph Höpfner .Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬preis oder darüber geboten wird.
Ettlingen, den 16. Jan . 1846 .

Bürgermeisteramt.
Schneider .

vüt. Neimaier .

Einige
gräflerWeine von verschiedenenJahrgängen , namentlichvon 1611 , 1827 u . 1834, in schicklichen Abtheilungen freiwilligeiner öffentlichen Versteigerung aussetzen, wozu die Lieb
Haber bestens cinaeladen werden .

Die Bedingungen werden am Steigerungstag bekannt
gemacht.

Auggen, den 3 . Februar 1816.
Krafft alt Vogts Erben.

622 .2 Voll .

Verpachtung der Herrschaft
liehen Bad-, Brunnen - und

Molkenkur-Anstalt.
Die Bad - , Brunnen - und Molkenkur- Anstalt in Voll ,königlich württembergischen Oberamts Göppingen , mit den

dazu gehörigen Gärten , Anlagen und Jnventarien , soll ,von Georgii d. J . an, einem tüchtigen Unternehmer auf dreioder mehr Jahre pachtweise überlasten werden.Die Liebhaber zu diesem Pachte , welche sich wegen der
Einsichtnahme von den Pachtgegenständen an das k. würt -
tembergische Kameralamt Göppingen zu wenden haben, undbei diesem , so wie bei der Unterzeichneten Stelle die Pachi -
bedingungen erfahren können , werden eingeladen , sich beider am

Samstag , den 28 . Februar d . I .,
Vormittags 9 Uhr,auf der Kauzlei des k. württembergischen Finanzministeriumsstattfindenden Verpachtungsverhandlung einzufinden , undüber Tüchtigkeit und Fähigkeit zur Sicherheitsleistung sichauszuweisen .

Stuttgart , den 6. Februar 1846.
Kanzlei -Direktion des königl. württemb . Finanzministeriums .

Sigel .
582 .3 . Nr . 340 . Ettlingen .

Zwangsversteigerung .
Dem hiesigen Bürger und SchusterMeister Karl Becker werden in Folge erhaltener Vollstre

ckungsverfügung großherzogl . Bezirksamts vom 15 . Mai vI . , Nr . 8121 , nachbeschriebene Liegenschaften bis
Samstag , den 14 . März d . I .,

Nachmittags 2 Uhr ,auf hiesigem Rathhause auf dem Zwangswcge zu Eigen -
thum versteigert :

484 .3 Pforzheim . ( Bier -
brauereirc . - Verkauf .) In Folgerichterlicher Verfügung vom 22. Mai v.^ 1 , si L . k- 3 - , Nr . 14,865 , und 23 . . Sept . v . I . ,Nr . 26,089 , werden dem BierbrauerErnst Leibbrand dahier bis

Montag , den 23 . Febr . d . I .,
Vormittags 10 Uhr ,auf hiesigem Rathhaus im Zwangswege versteigert : -

Gebäude .
1 .Eine zweistöckige Behausung mit Bierbrauereigebäude ,Scheuer und Stallung in der brötzinger Gasse , neben sichselbst und der Blumengaffe , vornen die brötzinger , hintendie Höllgaffe , nebst Bierbrauereieinrichtung .

2.Eine zweistöckige Behausung neben obiger Nr . 1 u . mitderselben unter einem Dache , nebst Hofraithe und Holz-remise.
3 .Eine zweistöckige Behausung mit Felsenkeller , nebst un-gefähr i Brtl . Garten und bedeckter Kugelbahn , in der Auneben Schwertwirth Dittler und Pflasterer Bauer .4.Ein gewölbter Keller in der Ochsengasse in BierbrauerKeppel's Hof, unter der Scheuer des Kammmachers Günther .A e ck e r -
5 .t Morgen Hopfenacker im Dartberg , neben Altanker -wirth Heintz beiderseits .
6.

1 Vrtl . 2 '/ , Ruthen am eutinger Weg bei'm Kirchhof,neben Waldhornwirth Kercher und Flößer Lndw . Gerwig .7.
2 Brtl . am Dingertweg , neben Jakob Heintz und FlößerAlbrecht.

8.
3 Viertel allda, neben Salomon Adler und Gerber Holz¬hauer mit ewigem Klee im ersten Jahr .

9.
Zwei Drittel an 1 Morgen am kieselbronner Weg, ne¬ben C. G - Grab 's Wittwe und Hechtwirth Sattler .10.2 Vrtl . allda, neben Postverwalter Becker's Erben undWaldschütz Katz ( soll zehntfrei seyn ) .

11 .2 '
,2 Vrtl . im Wensach neben C . G . Grab ' s Wittwe bei-derscirs.

Wiesen .
12.1l Vrtl . 17 Ruthen am Schafenweg , neben Flößerzunft «

Meister Meple und Altbürgermeistrr Lenz.
Garten .

13.
1 Vrtl . 20 '/r Ruthen in den hintern Platzgärten , nebenKüvler Baumann und Georg Jakob Aab 's Kinder .
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Wobei der Zuschlag erfolgt , wenn wenigstens der Ächä
PungspreiS erlöst wird .

Pforzheim , den 26 . Jan . 1816 .
Bürgermeisteramt .

Deimling .
659 . 1 Nr . 3511 . Schwetzingen . ( Holzver -

steigerung .) Im Domänenwald Hard werden in nach¬
stehenden Distrikten des Forstbezirks Schwetzingen durch
Bezirksförster Reisberger versteigert :

Donnerstag , den 19 . Februar d . I .,
Distrikt Kohlbuckel , Hirschplatte und Waffcrplatt :

8 Stämme Akazien ,
1 Ahornkloß ,
1 '/ , Klafter akazienes Prügelholz ,

122 ^,2 " forlenes Scheiter - und Prügelholz ,
2850 stück eichene und forlene Wellen ,

875 " Hopfenstangen ,
3888 » Truderstangen ,

900 „ Bohnenstecken .
Freitag , den 20 . Februar ,

Distrikt Spannhuckcl , Plan und Radbuckel :
IlVr Klafter forlenes Scheiter - und Prügelholz ,

3870 Stück forlene Wellen .
Samstag , den 21 . Februar ,

Distrikt Sternallee , Neubruch , Ziegelweg , Saubusch rc. :
1 Klafter buchene Scheiter ,

29 „ eichene do .
2 */z » buchenes und eichenes Prügelholz ,

136 ^ 2 ,, forlenes Scheiter - und Prügelholz ,
2100 Stück buchene , eichene und forlene Wellen ,
1125 » Hopfenstangen .

Die Zusammenkunft ist am ersten Tag im Kohlbuckel ,
" zweiten ,, an derRadbrücke ,
,, dritten ,, » ,, Sternallee ,

jeweils Morgens 9 Uhr .
Schwetzingen , den 8 . Februar 1816 .

' Großh . bad . Forstamt .
G m e l i n .

569 .3 Knieljngen .'
Holländereichen ' u . Pappelstämme -

Versteigerung .
Montag , den 16 . , und Dienstag , den 17 . d. M .,

Nachmittags 1 Uhr ,
werden aus hiesigem Gemeindewald , und zwar am Mon¬
tag , den 16 . d . ,

38 Stämme Eichen , vorzüglich zu Holländerholz geeignet ,
und Dienstag , den 17 . d . ,

35 Stämme Pappeln
versteigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken einzeln
den werden , daß die Zusammenkunft im Gasthaus zum
Schwan dahier stattsindet , von wo wir die Steigerer in
den Wald begleiten werden .

Auf Verlangen werden die beschriebenen Hölzer durö >
die hiesigen Waldhüter vorgezcigt .

Knielingen , den 1 . Febr . 1816 .
Bürgermeisteramt .

Hauer .
vst . Vollmer .

655 . 1 Neuenbürg .

Holzversteigerung .
^ Forstamt Neuenbürg . Revier Herrenalb

Aus den nachstehenden Staatswaldungen werden
Donnerstag , den 19 . Februar d . I .,

früh 10 Uhr ,
auf dem Rathhause in Neusaz bei günstiger Witterung im

Walde versteigert :
Distrikt Bächhälde ; birkenes Nutzholz , 6 Stuck rmt

83,2 ° '
; eine Tanne mit 170,6 ° '

; buchenes Prügel -

Holz — 7 Klafter , tanneneS Scheiterholz — 8 '/<
Klafter , birkenes Prügelholz — 1Klafter .

Distrikt Pfählwald bei Kullenmühl ; tannenes Langholz
von 96 ' Länge abwärts , 3 t Stämme , ditto Sägklötze ,
1 Stück , buchene und tannene Scheiter , V, Klafter .

Zum Vorzeigen des Holzes werden die Kaufsliebhaber

Mittwoch , den 18 . Februar , Mittags 1 Uhr , in Kullen¬

mühle erwartet .
Neuenbürg , den 8 . Februar 1816 .

Königl . württemb . Forstamt .
v . Moltke .

571 .3 Mörsch .

Holländer - , Bau - und Nutzholz -

Versteigerung .
Die Gemeinde Mörsch läßt am

Dienstag , Mittwoch und Donnerstag ,
den 17 - , 18 . und 19 . d . M .,

in ihrem Gemeindehardtwald ungefähr
650 Stämme Eichen , die sich zu Bau - , Holländer¬

und Nutzholz eignen , und
7 « Buchen

einer öffentlichen Steigerung aussetzen , mit dem Bemerken ,
daß sich die Steigerungsliebhaber an gedachten Tagen früh
9 Uhr im Walde selbst auf der ettlinger Straße außerhalb
am Pirschweg cinzufinden haben , allwo die weitern Stei¬

gerungsbedingungen eröffnet werden .
Mörsch , den 3 . Febr . 1816 .

Bürgermeisteramt .
Zöller .

621 .3 Karlsruhe . ( Pferdev ersteigerun g .)
Montag , den 16 . Februar d . I .,

Vormittags 11 Uhr ,
werden in dem großh . Marstall dahier ungefähr 11 Stuck

noch brauchbare Reit - und Wagenpferde gegen baare Be¬

zahlung öffentlich versteigert , wozu wir die Liebhaber em -

laden .
Karlsruhe , den 6 . Februar 1816 .

Großherzogliche Stallverwaltung .
Jost .

591 .3 Nr . 1831 . Mosbach . ( Bekanntma¬

chung .) Friedrich Daniel Eschelbach , Bürger und

Bauer aus Hochhausen , dessen Signalement wir unten bei¬

fügen , ging am 16 . v . M . nach Heinsheim und kam seit
der Zeit nicht wieder heim . Wahrscheinlich ist dieser Mann
— erst Nachts rückkehrend — in den Neckar gefallen , oder

auf eine andere Weise verunglückt . Indem wir dies zur
öffentlichen Kenntniß bringen , bitten wir um Nachricht ,
wenn etwas Weiteres über Daniel Friedrich Eschelbach be¬
kannt werden sollte .

Signalement .
Alter , 50 Jahre .
Größe , 5' .
Statur , untersetzt .
Gesichtsform , rund ._

Haare , blond .
Stirne , nieder .
Augen , grau .
Nase , mittelmäßig .
Mund , klein .
Bart , stark .
Zähne , gut .
Besondere Kennzeichen , keine .

Mosbach , den 27 . Januar 1816 .
Großh . bad . Bezirksamt Neudenau .

Lindemann .
vst . Eisenhut .

637 .3 Nr . 1632 . Laden bürg . ( Aufforderung
und Fahndung .) Der unter dem großh . Infanterie¬
regiment Markgraf Wilhelm Nr . 3 stehende Soldat Adam
Len Hardt von Ladenburg , welcher sich ohne Erlaubniß
entfernt hat , wird aufgefordert , sich

innerhalb sechs Wochen
dahier , oder bei seinem Regimentskommando zu stellen und
über feine unerlaubte Entfernung zu verantworten , widri¬
genfalls er der Desertion für schuldig , sofort seines Ge¬
meindebürgerrechts für verlustig erklärt , und in eine Geld¬
strafe von 1200 fl. verfällt , seine persönliche Bestrafung
aber auf den Betretungsfall Vorbehalten werde .

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden ersucht , auf
den obengenannten Soldaten , dessen Signalement hier bei¬
gefügt ist, zu fahnden , und ihn auf Betreten anher abzu¬
liefern .

Signalement desselben .
Alter , 22 Jahre .
Größe , 5 ' 5" 3' " .
Körperbau , schlank .
Gesichtsfarbe , blaß .
Augen , grau .
Haare , schwarz .
Nase , stark .
Sonstige Kennzeichen , keine .

Ladenburg , den 28 . Januar 1816 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Dürrheimb .
630 .3 Nr . 3586 . Mannheim . ( Aufforderung

und Bekanntmachung .) Handelsmann Alexander
Nathan hat als Sohn und Erbe seines verstorbenen
Vaters , Lazarus Nathan , in Mannheim , gegen Aron
Fränkel in Würzburg , folgende Klage dahier erhoben .

Sein Vater habe aus der Sekretär Joachim ' scheu
Gantmaffe im Jahr 1821 untenbenannte Gärten versteigert ,
und sep im Distributionsbescheide angewiesen worden , vom
steigpreise den Betrag von 2311 fl . 12 kr . an den Joachim '-
schen Maffegläubiger , Aron Fränkel in Würzburg , zu zahlen .

Zur Sicherung dieses Aron Fränkel habe das großh .
Stadtamt dahier mit Beschluß vom 27 . Dezember 1825
besagten Betrag auf die gesteigerten Gärten des Lazarus
Nathan in ' s Pfandbuch eintragen lassen .

Dieser Pfandeintrag sey nun zu löschen ,
») weil er gesetzlich ungültig sep, und
t>) weil Aron Fränkel durch seinen Bevollmächtigten

Gottschalk Map er in Mannheim von Lazarus
Nathan obigen Betrag erhalten habe .

Mit Bezug auf die Landrechtssätze 2116 , 2160 , stellt
Kläger die Bitte :

Die Ausstreichung des zu Gunsten des Aron Fränkel
auf die klägerischen Gärten Nr . 597 , 598 , 598 ^ , 600 ,
601 , 602 , 603 , 603 '/2 , jenseits des Neckars im
Pflügergrund geschehenen Pfandeintrags vom 1 . Januar
1826 zu befehlen , und den Aron Fränkel oder dessen
etwaigen Rechtsfolger in die Kosten zu Verfällen .

Da nun der Aufenthalt des Aron Fränkel von Wurz -
burg unbekannt ist , so wird derselbe , oder sein etwaiger
Rechtsnachfolger , im Wege öffentlichen Ausschreibens auf¬
gefordert , sich auf obige Klage um so gewisser

binnen 1 Wochen
vernehmen zu lassen , als sonst der thatsächliche Klagvortrag
für zugestanden , und jede Schutzrede dagegen für versäumt
erklärt werden soll .

Mannheim , den 3 . Februar 1816 .
Großh . bad . Stadtamt .

Fuchs .
vck>. Schack .

613 .3 Nr . 1828 . Rastatt . ( Schuldenliqui¬
dation .) Der Bürger und Webermeister Johann Fritsch
von Kuppenheim will mit seiner Ehefrau Marianne , geb .
Schindler , und drei minderjährigen Kindern nach Amerika
auswandern .

Es wird daher Tagsahrt zur Richtigstellung ihrer
Schulden auf

Montag , den 18 . Februar d . I . ,
früh 10 Uhr ,

anberaumt . Sämmtliche Gläubiger derselben werden auf -
gcfordert , in dieser Tagfahrt auf diesseitiger Kanzlei
zu erscheinen und ihre Forderungen zu begründen ,
widrigenfalls ihnen von diesseits nicht mehr zu ihrer Be¬
friedigung vcrholfen werden könnte .

Rastalt , den 3 >. Januar 1816 .
Großh . bad . Oberamt .

v . Hennin .
611 .3 Nr . 1829 . Rastatt . ( Schuldenliqui¬

dation .) Der ledige und volljährige Schloffergesellc
Anton Gözmann von Oberndorf hat dahier um die Er¬
laubniß zur Auswanderung nach Nordamerika nachgesucht .

Es wird nunmehr Tagfahrt zur Richtigstellung ihrer
Schulden auf

Montag , den 16 . Februar d . I . ,
früh 11 Uhr ,

in diesseitiger Kanzlei anberaumt , wobei Diejenigen , welche
eine Forderung an denselben zu machen haben , um so ge¬
wisser zu erscheinen und solche zu begründen haben , als
sonst die Auswanderungserlaubniß ertheilt würde , und ihnen
nicht mehr von hier aus zur Befriedigung verholfen werden
könnte .

Rastatt , den 31 . Januar 1816 .
Großh . bad . Oberamt .

v . Hennin .
627 .3 Nr . 2831 . Buchen . ( Schuldenliqui¬

dation .) Ueber die Verlaffenschaft des Peter Heilen¬
bach von Osterburken haben wir Gant erkannt , und

Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf
Dienstag , den 10. März 1818 ,

früh 8 Uhr ,
anberaumt .

Wer nun , aus was immer für einem Grunde , einen

Anspruch an diese Masse machen will , hat solchen in ge¬
nannter Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder durch
Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwaigen Vorzugs -

oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm
zu Gebote stehenden Beweise , sowohl hinsichtlich der Richtig ,
keit , als auch wegen des Vorzugsrechtes der Forderung
anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaßver¬
gleich versucht , dann ein Massepfleger und GläubigerauS -
fchuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzten
Punkte »nd hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichtcr -
scheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden .

Buchen , den 30 . Januar 1816 .
Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .

Scha aff .
vät . Kaufmann .

651 .3 Nr . 1981 . Säckingen . ( Schulden -
Liquidation .) Gegen Wachszieher Johann Bücher
von Hänner haben wir Gant erkannt , und Tagfahrt zur
Schuldenliquidation auf

Montag , den 1 . Mai d . I .,
früh 8 Uhr ,

angeordnet .
Sämmtliche Gläubiger werden daher aufgefordert , ihre

Ansprüche an den Falliten ans gedachten Tag , unter gleich¬
zeitiger Vorlage ihrer Beweisurkunden , oder Antretung des
Beweises mit andern Beweismitteln , mündlich oder schrift¬
lich , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte anzu¬
melden , und etwaige Vorzugsrechte zu bezeichnen und zu
begründen , bei Vermeidung des Ausschlusses von der dcr -
maligen Masse .

In der Tagfahrt sollen ferner über die Wahl eines
Maffepflegers und Gläubigerausschusses verhandelt , auch
Borg - und Nachlaßvergleiche versucht werden , bezüglich auf
welche Punkte , mit Ausnahme eines etwa zu Stande kom¬
menden Nachlaßverglcichs , die ausbleibenden Gläubiger als
der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden
würden .

Säckingen , den 29 . Januar 1816 .
. Großh . bad . Bezirksamt .

Rieder .
vüi . Müller .

580 .3 Nr . 2301 . Wiesloch . ( Schuldenliqui¬
dation . ) Ueber die Verlaffenschaft des verst . Christoph
Schleuch von Walldorf haben wir Gant erkannt , und
Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag , den 5 . März d. I .,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger Gerichtskanzlei angeordnet .
Alle , welche aus irgend einem Grunde Ansprüche an die

Gantmaffe machen wollen , werden aufgefordert , solche in
dieser Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrift¬
lich oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - ober Untcrpfandsrechte zu bezeichnen , die der An¬
meldende geltend machen will , mit gleichzeitiger Vorlegung
der Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit an¬
dern Beweismitteln .

In derselben Tagsahrt wird ein Massepfleger und Gläu¬
bigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaßvergleich
versucht werden , und es sollen in Bezug auf diese Ernen¬
nungen , so wie den etwaigen Borgvergleich , die Nichter¬
scheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend an¬
gesehen werden .

Wiesloch , den 27 . Januar 1816 .
Großh . bad . Bezirksamt .

F a b e r .

515 . 3 Nr . 1892 . Mosbach . ( Schulden -
Liquidation .) Ueber das Vermögen des Schiffers -
Franz Heinrich Walker jung von Haßmersheim haben ^
wir Gant erkannt , und wird Tagfahrt zum Richtigstellungs - '
und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag , den 12 . März 1816 ,
Morgens 8 Uhr ,

anberaumt .
Wer nun , aus was immer für einem Grunde , einen An¬

spruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen in
genannter Tagsahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwaigen Vorzugs¬
oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm
zu Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Richtig¬
keit als auch wegen des Vorzugsrechtes der Forderung an¬
zutreten .

Auch wird an diesem Tag ein Borg - und Nachlaßver -
glcich versucht , dann ein Massepfleger und ein Gläubiger -
Ausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzten
Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichterschei¬
nenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange¬
sehen werden .

Mosbach , den 28 . Januar >816 .
Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .

Kraft .
vät . Leutz .

,̂ 673 .3 Karlsruhe . ( Offene Kanzleige -
hülfen stelle .) Bei dem großherzoglichen Ministerium
des Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten ist die
Stelle eines Kanzleigehülfen , zu deren Versehung vollkom¬
mene Kenntniß der französischen Sprache und Fertigkeit im
Kalligraphiren unerläßlich sind , mit einem Gehalte von
600 fl . jährlich , zu besetzen . —

Bewerber werden aufgefordert , sich
binnen 3 Wochen

unter Vorlage von Zeugnissen und Schriftproben auf dem
Unterzeichneten Bureau zu melden .

Karlsruhe , den 9 . Februar 1816 .
Erpeditur des großh . Ministeriums des Hauses und der

auswärtigen Angelegenheiten .
Kuhn . >

638 .3 Nr . 1029 . Pforzheim . ( Diebstahl .) j
In der Nacht vom Samstag , den 31 . Januar , auf Sonn¬
tag , den 1 . Februar d. I . wurde dem Bijoutier Briere I
dahier eine silberne Taschenuhr im Werth von 20 fl. aus
seinem Zimmer entwendet .

Dieselbe ist eine Repetiruhr mit kupfernem Uebergehäus .
sie hat ein weißes Zifferblatt mit deutschen Zahlen , mit
silbernen Zeigern . Das silberne Gehäus ist guillochirt , hat
aber in der Mitte ein glattes Silberblättchcn von der Größe
einer großen Linse .

Es befand sich ein messingener Uhrenschlüffel mit einem -
einfachen Schnürchen an der Uhr angebunden . Sonstige
Kennzeichen hat die Uhr nicht . '

Pforzheim , den 5 . Februar 1816 .
Großh . bad . Oberamt .

D ietz .

Druck und Verlag von E . Mackl 0 t , Waldftraße Nr . 10.
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